
LEGENDENBILDUNG

Momente für die Ewigkeit & unsterbliche Ikonen – 
erfahr alles zu den illustrierten Legenden.



MANUEL NEUER

Weltmeister, zweifacher Triple-Sieger und 
fünfmaliger Welttorhüter – einer der besten 
Keeper aller Zeiten, der das Torwartspiel revo-
lutioniert hat. Außerdem gesegnet mit einem 
feinen Fuß und stets auf jeden Gegner bes-
tens vorbereitet – in jedes Spiel geht er mit 
einem Katalog im Kopf: Manuel Neuer



KINGSLEY COMAN

Kingsley Coman kam als 19-Jähriger nach 
München und wurde danach in jeder Saison 
Meister. Seinen Eintrag in die Geschichts-
bücher sicherte er sich im Sechs-Titel-Jahr 
2020, als er das Siegtor im Champions
League-Finale gegen seinen Ausbildungsver-
ein Paris St.-Germain erzielte.



DIETER HOENESS

Der jüngere Bruder von Uli, war acht Jahre 
Stürmer beim FC Bayern. Im Pokalfinale 1982 
gegen den Club aus Nürnberg wird er zur 
Legende, als er trotz Platzwunde und Turban 
zum entscheidenden 4:2-Endstand tri�t – 
natürlich mit dem Kopf.



KALLE RUMMENIGGE

Der wuchtige Stürmer aus Westfalen war 
mehrfach Torschützenkönig und galt Anfang 
der 80er als einer der besten Spieler der Welt. 
Einer, der immer vorneweg marschierte, auch 
in der Nationalmannschaft und später als Vi-
zepräsident und Vorstandsvorsitzender: Kalle 
Rummenigge.



FRANZ BECKENBAUER
Franz Beckenbauer aka “der Kaiser”. Elegant, 
genial, einfach einer der größten Fußballer 
aller Zeiten. Und natürlich auch als Trainer und 
Präsident des FC Bayern maximal erfolgreich. 
Libero und Lichtgestalt.



JOSHUA KIMMICH

Egal, ob Freundschaftskick oder Champions 
League-Finale: Für Joshua Kimmich ist alles 
eine Frage des Ehrgeizes. In anderen Worten: 
Er könnte locker als Sohn von Oliver Kahn 
durchgehen. 



FRANK RIBÉRY & 
LOUIS VAN GAAL

Filou mit Finesse! Er war Liebling der Fans, 
neunmaliger deutscher Meister und eine Hälfte 
der berüchtigten “Robbery”-Zange: Der Franzo-
se Franck Ribéry. Hier mit Coach Louis van Gaal 
nach seinem Traumtor beim 5:1 über Dortmund 
im September 2012.



LEON GORETZKA

Leon Goretzka sammelt beim FC Bayern 
seit 2018 Scorerpunkte und Titel – am Triple 
2020 war der torgefährliche Mittelfeldspieler 
maßgeblich beteiligt. Aber auch abseits des 
Platzes geht der “Bizeps aus Bochum” voran 
und engagiert sich gegen Rassismus und für 
wohltätige Zwecke.



ROBERT LEWANDOWSKI

Seit 2014 knackt Weltfußballer Robert 
Lewandowski bei den Bayern alle Rekorde – 
inklusive der 40 Buden für die Ewigkeit von 
Gerd Müller. 

Der wunderschöne Seitfall-zieher war 
übrigens Teil des “5 Tore-Alleingangs in 9 
Minuten” gegen Wolfsburg 2015. Natürlich 
auch ein Rekord.



LOTHAR MATTHÄUS

Heißsporn, Antreiber und siebenfacher 
deutscher Meister mit den Münchnern: 
Lothar Matthäus schonte weder sich noch 
Mit- und Gegenspieler. Inzwischen aner-
kannter TV-Experte – ohne Ambitionen, 
noch Greenkeeper beim FC Bayern zu 
werden.



THOMAS MÜLLER

Raumdeuter, Intendant von “Radio 
Müller” und absolutes Urgestein beim 
FC Bayern: Thomas Müller. Nebenbei 
noch Weltmeister, doppelter Triple-Sie-
ger und zehnfacher (!) deutscher Meister. 
Ein unorthodoxer Spieler, wie es ihn so 
wahrscheinlich nie wieder geben wird.



LEROY SANÉ
Seit 2020 beim FC Bayern. Schnell, trick-
reich und eine der größten Attraktionen 
des deutschen Fußballs. Kann schon jetzt 
ein Patent für die perfekte Kopie des 
“Robben-Tors” anmelden: Leroy Sané



GERD MÜLLER

Er traf aus jeder Lage und mit allen Körper-
teilen, der “Bomber der Nation”, der König 
der Torschützenkönige mit 365 Toren in 427 
Bundesligaspielen und mit 68 Tre�ern in 62 
Länderspielen auch in der deutschen National-
mannschaft legendär: Gerd Müller



PAUL BREITNER

Eine internationale Ikone der 70er und 80er 
sowie absolute Säule des damaligen Erfolges. 
Der geniale Rechtsfuß, der bei den Bayern auf 
der linken Außenbahn seine Karriere begann, 
nahm nie ein Blatt vor den Mund – er war 
Rebell und Regisseur: Paul Breitner



Hinfallen, aufstehen: Nachdem Bastian 
Schweinsteiger im Finale Dahoam 2012 den 
entscheidenden Elfer an den Pfosten setzt, 
scha�t die goldene Generation im German 
Clásico gegen den BVB im Jahr danach end-
lich den lang ersehnten Triumph. 

BASTIAN SCHWEINSTEIGER



JUPP HEYNCKES
Er ist der Lieblingstrainer von Uli Hoeneß mit 
insgesamt vier Münchner Amtszeiten: Jupp 
Heynckes. Ein echter Freund mit einem be-
sonders großen Herz für den FC Bayern. Der 
erste deutsche Coach, der das Triple scha�te. 



ARJEN ROBBEN 

 „Der Arjen hat’s gemacht“: Für den Filigran-
techniker Arjen Robben dichteten die Fans nach 
seinem Siegtor im Champions League-Finale 
2013 ein eigenes Lied. Der Traum. Für immer ein 
Teil von “Robbery”. 



Bekannt für eine unerklärliche Liebe zu Lan-
garmtrikots, seine wunderschönen Freistöße 
und witzige Sprüche: Mehmet Scholl. Cham-
pions League-Sieger 2001, achtmaliger deut-
scher Meister und einer der letzten echten 
Straßenfußballer. 

MEHMET SCHOLL



ULI HOENESS

Als Spieler gewann er in den 70ern alle Titel, 
die es zu holen gibt. Musste mit 27 verletzungs-
bedingt die Schuhe an den Nagel hängen und 
hat seitdem den Verein zu dem Global Player 
gemacht, der er heute ist: Uli Hoeneß, Mister 
FC Bayern. Heute Ehrenpräsident und erster 
Fan des Klubs auf Lebenszeit.



PHILIPP LAHM

Wäre der langjährige Kapitän der Bayern, 
Philipp Lahm, kein Fußballer geworden, 
er hätte als Schweizer Uhrwerk arbeiten 
können: Selten zuvor gab es so einen 
verlässlichen und präzisen Außenvertei-
diger, dessen einziger “Fehler” es höchs-
tens war, dass er aus Sicht der Fans viel 
zu früh seine Karriere beendete.



SERGE GNABRY

Außenstürmer mit Faible für wuchtigen 
Abschluss, wovon unter anderem Totten-
ham ein trauriges Lied singen kann: Die 
„Spurs“ besiegte Serge Gnabry 2019 in 
der Champions League mit einem Vie-
rerpack quasi im Alleingang. Der “Chef-
koch”-Jubel ist inzwischen Markenzei-
chen.



GIOVANNE ÉLBER

Giovane Élber ist Champions League-
Sieger 2001 und drittbester ausländischer 
Torschütze der Bundesliga-Geschichte. 
Aber der brasilianische Stürmer war auch 
beliebt für seinen spontanen Humor. Einer 
der Höhepunkte: Seine Jubeleinlage im 
Dezember 1998 gegen Wolfsburg, als er 
sich in einen Teppich einrollte.



OLIVER KAHN

„Weiter, immer weiter!” Titan und Welttorhüter 
Oliver Kahn feiert das Unmögliche: Die deut-
sche Meisterschaft 2001 nach einem Freistoßtor 
von Patrik Andersson in der vierten Minute der 
Nachspielzeit. Sehr zum Leidwesen der Schalker. 
Und der Eckfahne. Eine Woche später hält er 
beim Triumph im Champions League-Finale 
drei Elfmeter.



ENTE 
(NAME UNBEKANNT)

Am 15. Mai 1976 schlägt Bayern Bochum un-
gefährdet mit 4:0 – und Sepp Maier vertreibt 
sich die Zeit mit (unbewa�neter) Entenjagd. 
Torwart und Vogel bleiben unverletzt. 



ALPHONSO DAVIES

Alphonso “Phonzie” Davies aus Kanada, 
menschgewordener Roadrunner und mit 
20 Jahren schon eine Institution auf der 
linken Außenbahn. Hier, wie er im Cham-
pions League-Halbfinale einem Verteidi-
ger von Barcelona einen Knoten in die 
Beine spielt.




